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I. Manual C – a3 

Rückpositiv 

II. Manual C – a3 

Hauptwerk 

III. Manual C – a3 

Schwellwerk 

Pedal C – f1 

Gedeckt          

Quintade         

Principal           

Holzflöte          

Nasat         

Terz             

Waldflöte        

Cymbel           

Krummhorn      

Tremulant 

8‘ 

8‘ 

4‘ 

4‘ 

2 2/3‘ 

1 3/5‘ 

2‘ 

1‘ 

8‘ 

Bourdon         

Principal           

Rohrflöte          

Salicional         

Octave            

Nachthorn       

Superoctave   

Mixtur IV     

Trompete         

16‘ 

8‘ 

8‘ 

8‘ 

4‘ 

4‘ 

2‘ 

1 1/3‘ 

8‘ 

Doppelflöte             

Gamba                    

Vox coelestis           

Fugara                     

Vorabzug                

Mixtur III                   

Oboe                       

Tremulant 

8‘ 

8‘ 

8‘ 

4‘ 

2‘ 

2‘ 

8‘ 

Principalbass      

Subbass (Tr. HW)       

Octavbass (Ext. Pr. 16‘)  

Gemshornbass    

Choralbass (Tr. HW)   

Posaune             

Trompete (Tr. HW)     

 

Koppeln:  

III/II, III/I, III/I 16‘, I/II 

III/P, II/P, I/P 

16‘ 

16‘ 

8‘ 

8‘ 

4‘ 

16‘ 

8‘ 

 

 

 

Ort Bernau am Chiemsee 

St. Laurentius 

 

Baujahr 2013 

Kategorie Neubau 

Register 27 – 3 Transmissionen, 1 Extension 

Manuale III + P 

Besonderheiten Tontrakturen incl. Koppeln rein mechanisch 

Registertraktur elektr. mit Setzeranlage 

Intonation: Stephan Niebler 

Link www.pwcu.de/pfarrverband/ 

st-laurentius-bernau/  

Die ersten Überlegungen für eine neue Orgel gingen in Richtung einer 2-manualige Orgel mit Hauptwerk, großem 

Schwellwerk und Pedal in Anlehnung an die Orgelstilistik des 19. Jhd. Dieses Konzept schien zunächst durchaus plausibel. 

Bei der Ausarbeitung und den dazu notwendigen Vorplanungen zeigte sich, dass diese Konzeption sehr viel Platz auf der 

Empore einnehmen würde und somit kaum mehr Platz für Chor und Orchester geblieben wäre. Auf der Suche nach 

Alternativen zeigte sich, dass eine klassische Orgel mit Hauptwerk, Rückpositiv und Pedal am wenigsten Platz auf der 

Empore benötigt. Es bestand aber der Wunsch nach einem Schwellwerk, um den Chor optimal begleiten zu können und 

auch einiges der Orgelliteratur des 19. Jahrhunderts darstellen zu können. 

Die entscheidende Idee: Die Orgel mit Hauptwerk und Rückpositiv wird um ein „kleines Schwellwerk“ ergänzt.  Nach 

mehreren Diskussionen und weiteren Überlegungen entstand daraus das endgültige Klangkonzept der neuen Orgel. 

Die Disposition orientiert sich grundsätzlich nach den klassischen Vorbildern einer süddeutschen Orgel im 18. Jhd.  

Das Principalplenum wird durch den reich ausgebauten Flöten- und Streicherchor ergänzt, was ebenfalls süddeutscher 

Tradition entspricht. Trompete 8’, Posaune 16’ und Krummhorn 8’ ergänzen das Plenum. Das Schwellwerk ist deutsch-

romantisch angelegt und beinhaltet die wichtigsten Register dieser Epoche: Doppelflöte 8’, Gamba 8’, Vox coelestis 8’, 

Fugara 4’, Mixtur 2’ mit Vorabzug und Oboe 8’.  

Mit der nun realisierten Klangkonzeption ist die Interpretation der Orgelmusik des 17. und 18. Jhd. sehr gut realisierbar 

und durch das Schwellwerk kann auch Musik des 19. und 20. Jhd. dargestellt werden.  

 

http://www.pwcu.de/pfarrverband/
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Posaune 16‘ nach Gottfried Silbermann 
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Detail: Holzrohrflöte 4‘ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Spieltisch 
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